
Zum Gottesdienst

Predigttext: 1. Samuel 18, 18-29

Saul hatte drei Söhne: Jonatan, Jischwi und
Malkischua.  Seine  Töchter  hießen  Merab
und Michal, Michal war die jüngere. (1. Sa-
muel 14,49) Aber David wandte ein: »Wer
bin ich schon? Warum sollte gerade ich der
Schwiegersohn  des  Königs  werden?  Ich
komme  aus  einfachen  Verhältnissen,  und
meine Familie ist in Israel kaum bekannt.«
Doch als die Hochzeit von David und Me-
rab  gefeiert  werden  sollte,  gab  Saul  seine
Tochter  einem  Mann  namens  Adriël  aus
Mehola  zur  Frau.  Inzwischen  aber  hatte
Sauls jüngere Tochter Michal sich in David
verliebt. Als Saul davon hörte, war es ihm
gerade recht. »Das ist meine letzte Gelegen-
heit, David noch einmal eine Falle zu stel-
len«, dachte er. »Diesmal werden die Philis-
ter  ihn  bestimmt  umbringen!«  Zu  David
sagte er: »Ich biete dir nun noch einmal an,
mein Schwiegersohn zu werden.« Er befahl
seinen  Dienern,  David  heimlich  zuzuflüs-
tern: »Du weißt doch, dass der König dich
sehr schätzt. Auch alle seine Untergebenen
haben  dich  gern.  Willst  du  nicht  sein
Schwiegersohn werden?« Doch David erwi-

derte:  »Glaubt  ihr  eigentlich,  dass  man so
ohne Weiteres der Schwiegersohn des Kö-
nigs wird? Ich bin doch nur ein armer und
einfacher Mann!« Die Diener richteten dem
König  Davids  Antwort  aus,  und  Saul
schickte sie mit folgendem Angebot zurück:
»Der König verlangt von dir kein Geld als
Brautpreis, sondern Rache an seinen Fein-
den. Darum sollst du ihm die Vorhäute von
hundert  Philistern  bringen.«  Saul  hoffte,
David im Kampf gegen die Philister loszu-
werden. Die Diener überbrachten David das
Angebot, und er nahm es an, denn er wollte
der  Schwiegersohn  des  Königs  werden.
Noch bevor die festgesetzte Frist  abgelau-
fen war, zog er mit seinen Männern in den
Kampf  gegen die  Philister.  Sie erschlugen
zweihundert  von  ihnen.  David  kehrte  mit
den Vorhäuten zurück und ließ sie dem Kö-
nig  vollzählig  abliefern.  Damit  wollte  er
zeigen, dass er die Bedingung für die Hoch-
zeit erfüllt  hatte.  Da gab Saul ihm Michal
zur  Frau.nWieder  musste  Saul  einsehen,
dass der HERR auf Davids Seite war und
ihn  beschützte.  Der  König  merkte  auch,
dass  seine  Tochter  David  liebte.  Darum
fürchtete er sich immer mehr vor David und
sah  in  ihm von da  an  seinen  erbittertsten
Feind.

Wochenkalender
der Evangelischen Predigergemeinde

vom 23. – 30. Juli 2023

23.7.2023 – 7. Sonntag nach Trinitatis 

10:00Gottesdienst mit Pfarrerin Yvonne Raufmann (Predigerkirche)

26.7.2023 – Mittwoch

14:30Seniorennachmittag: ”Sommer” mit Mirjam Rylke (Kapitelsaal)
20:0046. Internationale Orgelreihe –  mit Luca Pollastri, Firenze/Itali-

en (Predigerkirche)

27.7.2023 – Donnerstag 

17:00Friedensgebet (Lorenzkirche)
19:30Theologie mit Nicht-Theologen 

(Gemeinderäume, Predigerstr. 4)

30.7.2023 – 8. Sonntag nach Trinitatis 

10:00Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Kaffka (Predigerkirche)

W o c h e n b l a t t
Evangelische Predigergemeinde Erfurt

23. Juli 2023

7. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Gottes Hausgenossen.

Epheser 2, 19



Weitere Informationen

Sprechzeit Pfarrerin

Am Dienstag muss wegen einer Beerdigung
die Sprechzeit von Pfarrerin Ulrike Kaffka
leider ausfallen.

Umfrage

Einer unserer ehemaligen Konfirmanden hat
uns gebeten, an einer Umfrage für seine Se-
minarfacharbeit  zum  Thema  „Einsamkeit“
teilzunehmen.
Der Link lautet: https://rb.gy/81ybc.
Insbesondere (aber nicht nur) Menschen 
über 65 werden noch gesucht. Bitte beteili-
gen Sie sich.

Ausstellung 100 Jahre Thüringer 
Sängerknaben 

Auf fünf Schaubildern werden in der Predi-
gerkirche  der  Ursprung,  die  Entwicklung
und  Chronik  dieses  einstmals  berühmten
Erfurter Knabenchores dargestellt.
Die Ausstellung ist von Dienstag bis Sonn-
tag täglich von 11 bis 16 Uhr in der Predi-
gerkirche zu sehen.

Kirchenkaffee

Seit  vielen Wochen haben wir nun wieder
Kirchenkaffee.  Das ist  eine gute  Gelegen-
heit, nach dem Gottesdienst mit anderen ins
Gespräch zu kommen und dabei eine Tasse
Kaffee oder Tee zu  trinken. Menschen, die
selten oder erstmals zu uns kommen, schät-
zen das ebenso wie die, denen unsere Ge-
meinde  seit  Langem gut  vertraut  ist. Wir
brauchen immer noch Menschen, die gele-
gentlich  bereit  sind,  mit  dem  Küster ge-

meinsam die Vorbereitungen zu machen und
am Ende das Geschirr aufzuräumen. Bitte
melden Sie sich bei uns oder tragen Sie sich
einfach in der App oder in die ausliegende
Liste ein.

Prediger-App

In unserer Predigerapp können Sie sich in-
zwischen mit mehr als 230 Menschen ver-
netzen, die zu unserer Gemeinde oder ihrem
Umfeld gehören. Zudem sind sie immer auf
dem  Laufenden,  was  Informationen  und
Gedanken aus der Gemeinde betrifft.
Melden  Sie  sich  einfach  mit  Ihrer  Mail-
Adresse an unter https://predigerapp.de. 
Lesen Sie eine ganz kurze Einführung unter
https://ogy.de/pr-app.

Redakteurin der Woche:
Jasmin Kramer

Hinweise und Informationen für das Wochenblatt und die Abkündigungen senden Sie bitte jeweils bis Donnerstag, 12:00 Uhr, an wochenblatt@predigergemeinde.de.

Informationen zum Gottesdienst Informationen aus Gemeinde und Kirche

Mitwirkende im Gottesdienst

Lektorin:
Kirchendienst:
Küster: Andreas Benedikt
Orgel: Friedemann Werner, Erfurt
Predigt/Liturgie: Pfrn. Yvonne Raufmann

Kollekte

Am 8. Juli fand eine Geburtstagsandacht der
Familie Schmalfuß-Plicht in der Predigerkir-
che statt. Die gesammelte Kollekte ist für die
Reparatur  des  Gustav-Adolf-Brunens  be-
stimmt und beträgt 212,40 Euro. 
Die Kollekte im Gottesdienst am 16.07.2023
ergab für Ehrenamts-Arbeit im Bund Evange-
lischer Jugend in Mitteldeutschland 70,86 €.

Für  die  Aufgaben  der  Predigergemeinde
wurden 56,84 € gesammelt.

Die  Kollekte  während  des  Gottesdienstes
wird heute für  Umweltarbeit in der EKM
gesammelt. 

Dazu  schreibt  die  Landeskirche:  Die
Kollekte am heutigen Sonntag sammeln
wir für die Umweltarbeit in unserer Lan-
deskirche.  Mit  Ihrer  Gabe  unterstützen
Sie Projekte im Großen wie im Kleinen,
die zur Schöpfungsbewahrung in unseren
Gemeinden  und  Kirchenkreisen  beitra-
gen. Dies sind zum Beispiel Projekte zur
Erhaltung der  Artenvielfalt,  Baumpflan-
zungen  oder  Aktionen  zur  alljährlichen
Schöpfungszeit. 

Am Ausgang bitten wir um Spenden für die
Aufgaben der Predigergemeinde.

Ganz herzlichen Dank für alle Spenden und
Kollekten!

Zur Fürbitte empfohlen

Gottes Segen zum Geburtstag!

An dieser Stelle stehen in der Druckversion
unsere Geburtstags-Gratulationen. Aus Grün-
den des Datenschutzes wird dieser Abschnitt
nicht mit im Internet veröffentlicht.

Verstorben

Am 26. Juni ist Frau Margarete Eckardt, geb.
Kästner  im Alter  von  95  Jahren  gestorben.
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am
Freitag in Niederzimmern statt. Sie stand un-
ter Worten aus dem 90. Psalm.
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